
LAUT.STARK
FÜR DIE OSTSTEIERMARK

Wenn die Jugend in der 
Region keine Rolle spielt, 

wird die Region in Zukunft 
keine Rolle spielen!

Jugend

www.oststeiermark.at

Standortfaktor



REGIONALENTWICKLUNG 
OSTSTEIERMARK
VISION

KONTAKT

Die Oststeiermark ist bekannt als Mekka für junge Menschen und krea-
tive Ideen. Wir wollen eine jugendfreundliche und damit resiliente Re-
gion sein. Es gibt attraktive, leistbare Wohnmöglichkeiten, schnelles 
Internet, jugendgerechte Angebote und gemeinschaftsstiftende Frei-
zeitaktivitäten mit viel Gestaltungsspielraum. Die Region bietet ideale 
Lebensbedingungen – das sorgt dafür, dass junge Menschen gerne in 
der Oststeiermark bleiben und nach ihrer Ausbildung und den ersten 
Berufserfahrungen mit Freude in ihre Heimat zurückkehren.

Regionalentwicklung Oststeiermark GmbH
Gleisdorfer Straße 43 | 8160 Weiz
+43 (0) 3172 / 309 30 | office@oststeiermark.at

Mehr Infos

Jugend in der



Jugendliche sind ein entscheidender 
Standortfaktor für jede Gemeinde. 
Sie gestalten die Zukunft aktiv mit – 
wenn man ihnen die Möglichkeit 
dazu gibt. Gemeinden, die jungen 
Menschen Mitspracherecht, Teil- 
habe und attraktive Angebote bieten, 
profitieren langfristig: Abwande-
rung wird reduziert, Rückkehr 
gefördert und die Nachwuchs- 
arbeit in Vereinen und Einsatz- 
organisationen gestärkt. 

JUGENDREPORT OSTSTEIERMARK: 
STRATEGISCHE GRUNDLAGE FÜR KOMMUNALE JUGEND-
ARBEIT IN DEN GEMEINDEN DER REGION

JUGEND ALS KOMMUNALER 
STANDORTFAKTOR IN 
GEMEINDEN

Lebensort Jugend:

Wer Jugend beteiligt, 
sichert seine Zukunft.

Der Jugendreport erhebt ab 2026 die Bedürfnisse und Wünsche 
junger Menschen in der Oststeiermark und dient Gemeinden als 
strategische Grundlage, um nachhaltige Maßnahmen zur Jugend-
bindung zu entwickeln und umzusetzen.

Jugend
Zukunft.

Bleib am 
Laufenden!



Dieses praxisnahe Handbuch wurde vom Jugendreferat Steiermark 
und den Regionalen Jugendmanagements der Steiermark für Entschei-
dungsträger:innen in den Gemeinden erstellt.  Das Handbuch bietet  
einen umfassenden Überblick über Aufgaben, rechtliche Grundlagen 
und praktische Tipps für die Umsetzung von kommunalen Jugend- 
projekten. 

Hier geht‘s zum 
E-Book!

GELUNGENE KOMMUNALE 
JUGENDARBEIT

Tipps für eine

WARUM JUGENDPROJEKTE

HANDBUCH KOMMUNALE JUGENDARBEIT

Junge Menschen sind ein wichtiger Teil der Gemeinde – als künftige 
Fachkräfte, Engagierte im Ehrenamt, Vereinsmitglieder und aktive Mit-
gestalter:innen des Zusammenlebens. Kommunale Jugendarbeit stärkt 
ihre Bindung an den Heimatort und macht Gemeinden zukunftsfähig.

WER DEN JUGENDLICHEN 
VERTRAUEN SCHENKT,  
ERNTET ENGAGEMENT.



POLITISCHE RÜCKENDECKUNG SICHERN

JUGENDLICHE EINBINDEN

NETZWERKE NUTZEN

ANGEBOTE SCHAFFEN & SICHTBAR MACHEN

  Jugendthemen frühzeitig im Gemeinderat verankern

  Eine:n Jugendbeauftragte:n nominieren

  Ein eigenes Jugendbudget einplanen

  Bedürfnisse vor Ort erheben (z. B. Befragungen, Jugenddialoge, etc.)

  Jugendliche bei Planung und Umsetzung von Projekten einbeziehen

  Beteiligungsformate wie Jugendforen oder -parlamente initiieren

   Kooperation mit Vereinen, Schulen, Sozialarbeit,  
und vorhandenen Jugendzentren

  Erfahrungen mit Nachbargemeinden austauschen

   Unterstützung durch das Regionale Jugendmanagement  
Oststeiermark einholen

   Räume für Jugendliche (Treffpunkte, Jugendräume,  
Sport- & Freizeitanlagen, etc.) schaffen

   Jugendgerechte Veranstaltungen und Ferienprogramme initiieren

   Niederschwellige Informationen bereitstellen, von Jugendlichen  
selbst gestalten lassen (Jugendzeitung, Social Media, CITIES-App, etc.)

  Öffentlichkeitsarbeit nützen, um Jugendangebote, -projekte  
und -erfolge zu zeigen

JUGENDLICHE ZU
DER GEMEINDE MACHEN

UMSETZUNG ERFOLGREICHER 
JUGENDPROJEKTE in Gemeinden

Botschafter:innen
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sind essenziell

für die Zukunftssicherung

ländlicher Gemeinden.

Junge Menschen

www.oststeiermark.at

Unterstützt aus Mitteln des Steiermärkischen Landes- und Regionalentwicklungsgesetzes.


